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Polen: Solidarität zwischen den Generationen
Beschreibung: Die polnische Regierung führt ein Programm mit dem Titel „Solidarität zwischen 
den Generationen: Maßnahmen zur Verstärkung der Erwerbsbeteiligung von Menschen 50+“ 
durch. Dieses Programm ist für die Jahre 2009-2020 geplant und zielt darauf ab, eine Vielfalt 
von Aktivitäten anzubieten, die die Lebensqualität älterer Menschen verbessern und von der 
öffentlichen Hand oder öffentlich finanzierten Einrichtungen organisiert werden. Dazu zählt 
auch die Unterstützung des Unternehmertums.

Problemgegenstand: Mit seinen Bemühungen geht das Programm die niedrige Erwerbsquote der 
Menschen zwischen 55 und 64 Jahren an und zielt darauf ab, die Quote für diese Altersgruppe bis 
2020 auf 50 % zu bringen. Die selbstständige Erwerbstätigkeit wurde zu diesem Zweck als eine 
mögliche Methode ermittelt.

Ansatz: „Solidarität zwischen den Generationen“ fördert und unterstützt die abhängige 
Erwerbstätigkeit, die selbstständige Erwerbstätigkeit und das soziale Unternehmertum, 
insbesondere für Menschen über 55, die mit Schwierigkeiten auf dem Arbeitsmarkt zu kämpfen 
haben. Das Projekt umfasst 44 verschiedene Aktionen, die unter anderem die Förderung 
und Entwicklung des sozialen Unternehmertums und der selbstständigen Erwerbstätigkeit 
bei Menschen über 50 beinhalten. Zu den Aktionen zur Unterstützung der selbstständigen 
Erwerbstätigkeit und des sozialen Unternehmertums zählen Sensibilisierungsmaßnahmen 
und die besondere Förderung für diejenigen, die Geschäftstätigkeiten zum Beispiel im Bereich 
der Ausbildung und der Unternehmensberatung aufnehmen möchten. Im Rahmen der 
Ausbildung werden unter anderem Workshops zur Erstellung von Geschäftsplänen und zur 
Unternehmensgründung durchgeführt. Außerdem stehen finanzielle Beihilfen zur Verfügung, 
die zwischen 20  000 PLN und 40  000 PLN (etwa 5  000 EUR bis 10  000 EUR) betragen, sowie 
eine monatliche finanzielle Unterstützung, die zur Deckung der mit der Geschäftstätigkeit 
verbundenen Beiträge, z. B. Sozialversicherungsbeiträge, dienen. Das Gesamtprogramm wird aus 
sieben verschiedenen Quellen finanziert, unter anderem aus zwei EU-Fonds (dem ESF und dem 
ELER) und fünf polnischen Fonds. In den ersten drei Jahren wurden insgesamt 17 Millionen PLN 
(4 Millionen EUR) zugewiesen.

Auswirkungen: Zwischen 2010 und 2011 profitierten 3 695 Menschen von den auf eine 
selbstständige Erwerbstätigkeit ausgerichteten Programmbestandteilen, von denen 605 
eine finanzielle Unterstützung erhielten. Aufgrund der Wirtschaftskrise wird das Programm 
jedoch viel langsamer als erwartet umgesetzt und die Überwachung der Wirksamkeit wurde 
vorübergehend ausgesetzt.

Voraussetzungen für den Erfolg: Es handelt sich hierbei um ein nationales Programm für 
Ältere, das eine breite Palette an Aktivitäten umfasst und zeigt, wie das integrationsfördernde 
Unternehmertum ein Bestandteil breit angelegter Maßnahmen sein kann, mit denen die 
Erwerbsquote und die Lebensqualität von Senioren verbessert werden kann. Die Förderung der 
abhängigen und selbstständigen Erwerbstätigkeit für die Generation 50+ bedeutet einen Wandel 
in der Wahrnehmung älterer Menschen durch die polnische Gesellschaft und umgekehrt. 
Demnach dürfte die Verknüpfung von Aktionen zur Förderung des Unternehmertums mit 
anderen Aktionen allgemeiner Natur langfristig einige Synergieeffekte schaffen.
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Wichtige Daten zum integrationsfördernden Unternehmertum

Abbildung 31.1. Daten zum Unternehmertum und zur selbstständigen Erwerbstätigkeit in Polen

Quellen: Schaubild A. Eurostat, Arbeitskräfteerhebung, 2000-2012; Schaubild B. Eurostat, Arbeitskräfteerhebung, 2012; Schaubild C. 
Eurostat, Arbeitskräfteerhebung, 2000-2012; Schaubild D. Besondere Auswertung der Erhebungen des Global Entrepreneurship Monitor 
unter Erwachsenen, 2012; Schaubild E. Besondere Auswertung der Erhebungen des Global Entrepreneurship Monitor unter Erwachsenen, 
2008-2012.
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